
 

 

Factsheet: E-Mobilität im Tourismus 

Good Practice aus klimaaktiv mobil und Förderungsmöglichkeiten 

 

Viele Tourismusregionen setzen sich 

bereits für den Klimaschutz ein, 

indem sie Anreize für eine 

klimafreundlichere Mobilität ihrer 

Gäste setzen.  

Elektro-Leihfahrzeuge an 

Bahnhöfen können als „letzte Meile“ 

- Anbindung bereits in der Anreise 

dienen. 

Ein Verleih im Ort oder in der 

Unterkunft stellt ein interessantes 

Zusatzangebot für individuell 

gestaltete Ausflüge in der Region 

dar. Dadurch wird auch die Anreise 

ohne eigenen Pkw attraktiver; 

vorausgesetzt, dass die „letzte 

Meile“ durch den ÖPNV oder 

ergänzende Shuttle-Angebote 

überbrückt ist. 

Neben den Gästen können Einheimische und Mitarbeitende die Fahrzeuge benutzen, was den 

Auslastungsgrad auch außerhalb der touristischen Saison erhöht. 

Lokale Akteurinnen und Akteure, die selbst Elektro-Fahrzeuge fahren, tragen zur Sichtbarkeit von 

Elektromobilität bei und können eine Vorbildfunktion einnehmen. 
 

Informieren Sie sich beim Beratungsprogramm „Mobilitätsmanagement für Tourismus und 

Freizeit“ von klimaaktiv (Bundesministerium Klimaschutz, Umwelt, Energie Mobilität, Innovation 

und Technologie) über Förderungen und bereits umgesetzte E-Mobilitätsprojekte in 

österreichischen Tourismusregionen. 
 

Genauere Informationen unter:  

www.klimaaktiv.at 
 

Quelle:https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/mobilitaetsmanagem/ 

freizeit_tourismus/E-Mobilit-t-im-Tourismus.html 
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Gerne beraten wir auch Ihren 

Tourismusbetrieb persönlich zum 

Thema Elektro-Mobilität! 

Nähere Informationen & Kontakt 

Richard Romirer-Maierhofer 

+43 664 1393040 

richard.romirer@reiterer-scherling.at 

www.kemjogllandwest.at 

www.facebook.com/kemjogllandwest 
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